
Ganz groß im Kleinen

Jürgen Kull

Internationalisierung handwerklicher Dienstleistungen

Die Firma Kull Schmiede + Design GmbH bewarb sich im Jahr 2005 um die Teil-

nahme am Forschungsprojekt "Internationalisierung handwerklicher Dienstleis-

tungen", das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert wird. 

Konsortialführer hierbei ist das itb - Institut für Technik der Betriebsführung, 

Karlsruhe.

     Ziel des Vorhabens ist es, die Wettbewerbschancen des deutschen Handwerks 

im und durch den Export von Dienstleistungen zu verbessern. Mit einer Steige-

rung der Exportquote des Handwerks verbunden sind die Stabilisierung der Be- 

schäftigungslage und die Schaffung neuer Arbeitsplätze. Nach dem Motto "Von 

den Erfahrenen lernen" wird das Wissen von exporterfahrenen Unternehmen auf-

bereitet und an Exporteinsteiger vermittelt. Auf der Basis der Analyse fördernder 

und hemmender Faktoren des erfolgreichen Handelns in internationalen Wert-

schöpfungsketten werden Lösungswege modellhaft erprobt und effiziente Wege 

zur Umsetzung und Verwertung der Ergebnisse im Handwerk beschritten.

Kull Schmiede + Design GmbH

Das Leistungsprogramm der Kull Schmiede + Design GmbH weist Schmiede- und 

Designprodukte aus Metall für Haus, Garten und Park im gehobenen Preissegment 

auf. Bestandteil des Dienstleistungskonzepts ist die Präsentation der Produkte in 

einer europaweit einmaligen Ausstellung. Die Einzigartigkeit der Produkte und die 

Kundenorientierung werden durch das eigene Entwurfsatelier garantiert. Indi-

viduelle Erfahrungen und erste Erfolge im internationalen Umfeld bewirken die 

geplante, systematische Erschließung neuer Märkte. Wesentlicher Bestandteil die-

ser Entwicklung ist heute der Internetshop, der auf der diesjährigen CeBIT als 

Best-Practice-IT-Lösung ausgezeichnet wurde.

    Bei der Firma Kull Schmiede + Design GmbH handelt es sich um einen gut auf-

gestellten mittelständischen Handwerksbetrieb. Die Firma wurde im Jahre 1978 

als Einzelunternehmen von Jürgen Kull gegründet. Im Jahre 1999 erfolgte die Um-

wandlung in eine GmbH. Heute verfügt die Firma über 700 qm Ausstellungsflä-

che mit einer europaweit einmaligen Präsentation sowie Fertigungs-, Lager- und 

Bürofläche von 2000 qm (vgl. Abbildung 1) mit eigenem Entwurfsatelier.
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                                         Abbildung 1: Firmengelände

Um den Qualitätsstandard zu verbessern, erfolgte in den vergangen Jahren eine 

Konzentration auf die Kernkompetenz; ein Teil der Fertigung wurde auf entspre-

chend spezielle Partner ausgelagert. Heute beschäftigt die Fa. Kull zehn Mit-

arbeiter, davon acht in der Produktion.

    Die in Abbildung 2 dargestellte Firmenphilosophie zeigt die Vernetzung hand-

werklicher Voraussetzungen und der Einstellung gegenüber Dienstleistungen. 

Handwerkliche Begabung, Kreativität und die Begeisterung, kundenorientiert 

Leistung zu erbringen, bilden die Basis des wirtschaftlichen Erfolgs.

                                           Abbildung 2: Handwerk

Im Unternehmen Kull Schmiede + Design werden diese Anforderungen gelebt.

Unternehmerische Herausforderungen

Jeder Unternehmer muss darauf eingestellt sein, dass sich Gegebenheiten ändern, 

beispielsweise das Kaufverhalten des Kunden. Der Kunde ist mündiger und nutzt 
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mehrere Quellen: vielfältige Angebote in Kaufhäusern, Gartencentern, Baumärk-

ten und dem Internet. Der Kunde hat unzählige Möglichkeiten, sich zu informieren 

und Angebote zu vergleichen - und dies weltweit. Auf Seiten der Produktion wer-

den neue Materialien und neue Verarbeitungstechniken angeboten. Anderseits 

erfährt die Firma Kull Schmiede + Design GmbH beinahe täglich den Wert von 

"Made in Germany"! Schon in der Industrie und im Handel wird über fehlenden 

Fach- und Führungskräftenachwuchs geklagt. Dies gilt verstärkt für ein kleines 

Handwerksunternehmen. Die Bereitschaft zur Dienstleistungserbringung und die 

Globalisierung erfordern immer weitergesteckte Kompetenzen, die der handwerk-

liche Nachwuchs sich häufig nicht bewusst macht. Individuelle Dienstleistungs-

angebote verlangen Sonderanfertigungen, die schnelle Anpassung der Produk-

tionsabläufe nötig machen. Hierzu sind Flexibilität und personelle Resourecen 

nötig, die eine gewisse Mindestgröße des Unternehmens voraussetzen.

 Dienstleistung exzellent - heißt erstklassig.

Leistungen zu induividualisieren und damit eine hohe Kundenorientierung zu ha-

ben, beruht zunächst auf der konsequenten Ausarbeitung von Standards. Was 

zunächst nach Widerspruch klingt, ist in Warheit die Voraussetzung, Dienstleis-

tungen auf hohem Niveau anbieten zu können.

   Der Kunde fordert Transparenz, so dass er seine erhaltenen Produkte und 

Dienstleistungen mit denen des Nachbarn vergleichen kann. Der Handwerker 

muss die Möglichkeit haben, seine Dienstleistungen einheitlich zu bepreisen bzw. 

einen gewissen Standard bei der Erstellung der Leistung aufbauen: Angebote für 

gleichartige Leistungen dürfen nicht wesentlich voneinander abweichen.

   Die systematische Vorgehensweise bei der Dokumentation der Produkte trägt 

zur Effizienz der Leistungserbringung bei. Wiederholbare Vorgänge wurden er-

fasst, dokumentiert und in Schablonen umgesetzt. Dies erleichtert die tägliche Ar-

beit und verschiedene Kunden können gleichartige Leistungen beziehen.

    Kunden können jedoch auch ihre eigenen Vorstellungen durch Kull Schmiede + 

Design GmbH verwirklichen lassen. Eigene Ideen und Vorstellungen reichen sie 

als Handzeichnungen bei Kull Schmiede + Design GmbH ein. Diese werden durch 

die Mitarbeiter nach Vorgabe umgesetzt. Diese Vorschläge können wiederum in 

den Baukasten (vgl. Abbildung 3) aufgenommen werden, so dass weitere Kunden 

davon profitieren. Das Baukastenprinzip versetzt den Kunden in die Lage, aus ei-

ner riesigen Angebotspalette verschiedene Leistungen herauszufiltern. Damit ist 

eine wesentliche Voraussetzung für das Internetportal geschaffen.

   Als weitere Aspekt tritt die Optimierung und Systematisierung der internen 

Abläufe in den Vordergrund.

     Der Mehrwert wird für den Kunden transparent, und die Qualität der Leistun-

gen kann garantiert werden. Zudem unterstützt die angesprochene Aufbereitung 

der Ergebnisse die Außenwirkung.
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                                         Abbildung 3: Baukasten

Das nachfolgende Beispiel macht dies deutlich: Der Kunde fordert zwei mitein-

ander im Wettbewerb stehende Unternehmen auf, in Deutschland eine gleichar-

tige Leistung zu erbringen. Schon bei der Auftragserteilung wurde der Firma Kull 

Schmiede + Design GmbH signalisiert, dass es noch einen Konkurrenten gibt. Die 

Firma Kull erklärt, dass auf Grunde der eigenen hohen Qualitätsansprüche und der 

effizienten Abläufe davon ausgegangen wird, den eigentlichen Folgeauftrag akqui-

rieren zu können. Das Vertrauen in die eigene Systematik wurde nicht enttäuscht. 

    Für das Projekt in Spanien schaffte Kull für einen Entwurf eines Gartentors 

(vgl. Abbildung 4) bereits dadurch einen Mehrwert, dass er dem Kunden nicht nur 

eine Zeichnung des entsprechenden Objekts, sondern gleich noch eine Zeichnung 

mit genauer Eingliederung des Objektes in eine realistische Umgebung lieferte 

(vgl. Abbildung 5). An diesem nur scheinbaren Detail erweist sich die Dienst-

leistungskompetenz eines Unternehmens. Standards und systematisches Vorgehen 

garantieren Effizienz und Qualität. Die Berücksichtigung der Kundensicht 

individualisiert die Leistung und versieht sie mit merklichem Mehrwert.
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